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Liebe Schwestern und Brüder!

„Sage mir, wer deine Freunde sind – und ich sage dir, 
wer du bist.“ Wir kennen diese Redensart und eine 
Reihe ähnlicher Sprichwörter. „Freundschaft mit 
Jesus“, das war vor vielen Jahren das Leitwort von 
Papst Johannes Paul II. bei seinem ersten 
Deutschlandbesuch. Wir Christen sollen die 
Freundschaft mit ihm in den Blick nehmen. Und es 
sollte nicht nur eine Freundschaft auf dem Papier, 
sondern für das Leben sein. 

Da zieht am Palmsonntag Jesus in die Heilige Stadt 
ein, zum großen Fest, und jeder ahnt, dass das sein 
letzter Weg sein wird. Er geht diesen Weg für seine 
Freunde. Wir gehen ihn heute in Gedanken mit ihm 
und begleiten ihn auf diesem schweren Weg. In den 
nächsten Tagen wird er sich dort mit Leib und Blut in 
Brot und Wein geben – für das Leben seiner Freunde. 
Hier wird er verraten und verkauft, die Freundschaft 
mit ihm wird von einem seiner Nächsten für ein paar 
Silberlinge jämmerlich verraten. Er gerät in die 
Mühlen der Mächtigen. Er wird angeklagt und 
verurteilt unter dem Vorwand, Gegner des Kaisers in 
Rom zu sein. Er wird schließlich am Galgen des 
Kreuzes getötet und wehrt sich nicht gegen das 
ungerechte Urteil. Aber am Ende dieser Woche steht 
dennoch Gottes Rettungstat, der Sieg des 
Auferstandenen. All das schwingt heute schon bei 
diesem Einzug nach Jerusalem mit und kündigt sich in 
den Zeichen des großen Einzugs und im „Hosanna 
dem, der da kommt im Namen des Herrn“ an. 

Ist das alles nicht ein Anklang auch an unser eigenes 
Leben: Wir fühlen uns so Vielem ausgeliefert in Politik 
und Arbeitswelt. Oft werden wir auch hintergangen 
und zu Opfern. Inmitten des großen Räderwerks 
drohen uns der Mut und die Hoffnung abhanden zu 
kommen – und wir brauchen Freunde, die uns in 
diesen Bedrohungen nicht allein lassen. Wir brauchen 

den endgültigen Sieg unseres Freundes Jesus Christus. 
Gerade für ihn sind Sterben und Grab nicht das Ende. 
Er überlebt sie und bleibt weiter mit uns auf unserem 
Weg. Hier erfahren wir leibhaftig an ihm, was Leben, 
Über-Leben, was Gottes endgültige Zukunft bedeuten. 
Er hat unsere Leiden am eigenen Leib erlitten und sie 
durchgetragen. Gott hat sich in ihm als Retter, als der 

endgültig 
Stärkere 
erwiesen. 

Am Anfang 
dieser 
Karwoche 
kann uns das 
Wort von der 
„Freundschaft 
mit Jesus“ Mut 
machen, 
unsere eigene 
Existenz in den 
Ereignissen, 
die wir heute 
und an den 
nächsten 
Tagen innerlich 

nachvollziehen, wieder zu finden. „Freundschaft mit 
Jesus“, das könnte für uns wie eine Brille sein, durch 
die wir diese wichtigsten Tage des Kirchenjahres 
bedenken, unser Leben wiederentdecken. Wir können 
entschlossen wie Jesus auf das endgültige Ziel 
zugehen, das Gott denen bereitet hat, die ihren 
Lebensweg in der Freundschaft mit Jesus gehen. 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung vom 23. März bis 1. April 2024 

Palmsonntag: Jes 50,4-7 / Phil 2,6-11 / Mk 14,1-15,47 
Gründonnerstag: Ex 12,1-8.11-14 / 1 Kor 11,23-26 / Joh 13,1-15 
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 Gottesdienste 23. März bis 1. April 2024 
Samstag, 23. März – Hl. Toribio Mongrovejo 
9.00 B Marienmesse 

10.00 B Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (Pfarrer Jablonka) 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe 
Sonntag, 24. März – Palmsonntag 
8.30 B Hl. Messe mit Palmweihe 

11.00 B Hochamt mit Palmweihe (Beginn am Hochkreuz des Benrather Friedhofs) 
11.00 U Hl. Messe mit Palmweihe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
Montag, 25. März 
18.00 B Hl. Messe mit anschl. Beichtgelegenheit 
Dienstag, 26. März – Hl. Liudger 
11.00 U Trauerfeier mit anschl. Beerdigung auf dem Pfarrfriedhof 
17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe mit anschl. Beichtgelegenheit 
Mittwoch, 27. März 
9.00 U Frauenmesse 

18.00 B Hl. Messe mit anschl. Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag 
10.30 B Gottesdienst zu Gründonnerstag Familienzentrum Am Mönchgraben 
12.00 B Messdiener:innen-Probe 
19.00 B Hl. Messe vom letzten Abendmahl – anschl. Beichtgelegenheit (Pfarrer Jablonka) und stille Anbetung bis 21.00 Uhr  
20.00 U Hl. Messe vom letzten Abendmahl – anschl. Beichtgelegenheit (Kaplan Kuruvilla) und stille Anbetung bis 21.30 Uhr 
Freitag, 29. März – Karfreitag 
10.00 U Ökumenischer Familienkreuzweg Beginn in Herz Jesu, anschl. verschiedene Stationen in Urdenbach 
11.00 U Kreuzwegandacht 
11.00 B Kreuzwegandacht 
15.00 U Feier vom Leiden und Sterben Christi 
15.00 B Feier vom Leiden und Sterben Christi mit anschl. Beichtgelegenheit (Pfarrer Jablonka) – mit dem Vokalensemble Rejoice! 
Samstag, 30. März – Karsamstag 
9.00 B Trauermette – anschließend Grabesruhe in der Kirche 

10.00 B Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (Pfarrer Jablonka, Kaplan Kuruvilla) 
12.00 B Messdiener:innen-Probe 
13.00 B Beichtgelegenheit bis 16.00 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
21.00 U Feier der Osternacht – im Anschluss Agape im Jägerhof 
21.30 B Feier der Osternacht– mit dem Vokalensemble Rejoice! Im Anschluss Agape „unter dem Kirchturm in St. Cäcilia“ 
Sonntag, 31. März – Ostersonntag 
8.30 B Hl. Messe  

11.00 U Hl. Messe 
11.00 B Hochamt mit dem Vokalensemble Rejoice! 
11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
12.30 B Tauffeier 
Montag, 1. April – Ostermontag 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 U Hochamt 
11.00 B Hl. Messe 

Die Kirche St. Cäcilia ist täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 
Die Kollekten am Wochenende 23./24. März sind für das Heilige Land bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas 
Kath. KGV Benrath-Urdenbach 

 
DE60 3005 0110 1005 6260 70 

 
DUSSDEDDXXX 

 
Caritas Spende 

KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Aufruf zur Solidarität mit den Christen im 
Heiligen Land – Palmsonntagskollekte 2024) 

Liebe Schwestern und Brüder, 

der Nahe Osten ist eine Welt voller Barrieren: Eine hohe 
Mauer trennt palästinensische Gebiete von Israel und von 
israelisch kontrolliertem Land. So sind die Heiligen Stätten in 
Jerusalem für viele nicht oder nur mit Schwierigkeiten zu 
erreichen. Auch Arbeitsmigranten leben mit vielen 
Hindernissen; ihre Rechte werden oftmals nicht anerkannt. 
Mit besonderen Schwierigkeiten haben darüber hinaus 
Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung zu kämpfen. Jeden Tag erleben sie, dass sie 
ausgegrenzt werden, dass ihnen die Teilhabe an der 
Gesellschaft verwehrt bleibt. Es gibt Barrieren in ihrem 
Leben, die manchmal unüberwindbar scheinen. 

Die christlichen Kirchen im Heiligen Land sind an der Seite 
der Menschen mit Behinderung. Durch zahlreiche Projekte 
und Einrichtungen bieten sie ihnen Chancen auf Teilhabe, 
Bildung und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche 
Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und soziale 
Einrichtungen eröffnen so neue Perspektiven. 

„Mittendrin – Barrieren überwinden“ – das ist das Motto der 
diesjährigen Palmsonntagskollekte. Durch Ihre Spende 
ermöglichen Sie dem Deutschen Verein vom Heiligen Lande 
und dem Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner 
die Fortsetzung ihrer Arbeit zugunsten von Menschen mit 
Behinderung. Kirchliche Einrichtungen im Heiligen Land 
können so ganz konkret Barrieren überwinden helfen. 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit für die Menschen im 
Heiligen Land durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr Gebet und 
durch Ihre Spende. Herzlichen Dank! 

Wiesbaden, den 28.09.2023 
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln 

 

 

Spenden können Sie 
auch per 
Überweisung auf 
folgendes Konto:  

Deutscher Verein 
vom Heiligen Lande  

IBAN: DE81 3706 
0193 0021 9900 19  

BIC: GENODED1PAX 

oder unter 

https://www.dvhl.de/spenden-unterstutzen/spende-zu-
palmsonntag-2024/  

Nachrichten        

Palmsonntag 2024 im Seelsorgebereich 
In allen Hl. Messen am Palmsonntag, den 24. März, sowie in 
der Sonntagvorabendmesse um 17.00 Uhr am Samstag, den 
23. März, findet die Palmweihe statt. Bitte bringen Sie, 
wenn möglich, eigene Palmzweige oder -sträuße zu den 
Messen mit. Herzlichen Dank! 

Visionsmesse in St. Antonius Hassels 
Herzliche Einladung zur Visionsmesse am Palmsonntag, 
den 24. März, um 11.00 Uhr in St. Antonius Hassels 
(Am Schönenkamp 143). Die Visionsmessen sind moderne, 
inspirierende Gottesdienste, in denen wir der Vision Jesu auf 
die Spur kommen wollen. Im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit zum Kontakte-Knüpfen, Wiedersehen, 
Kennenlernen und Austausch bei einem heißen oder kalten 
Getränk hinten in der Kirche oder auf dem Kirchvorplatz. 
Parallel zur Visionsmesse für Erwachsene gibt es zwei 
Kindergottesdienste: Die „Kirchenkids“ (null bis sechs Jahre) 
bzw. die „Zeitforscher“ (Schulkinder) treffen sich hinten in 
der Kirche und gehen dann mit ihrem Gottesdienst-Team in 
die entsprechenden Gottesdiensträume. Bei den Kirchenkids 
geht in der Regel in Elternteil mit. Zum Ende der 
Visionsmesse treffen sich dann wieder alle in der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam 
Ökumenischer Kreuzweg für Familien am Karfreitag 
Am Karfreitag, den 29. März, gibt es einen ökumenischen 
Kreuzweg für alle Familien, für Groß und Klein. Wir beginnen 
um 10.00 Uhr auf der Wiese an der Herz Jesu Kirche in 
Urdenbach (Urdenbacher Allee 111). 
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg. Wir hören und 
sehen an verschiedenen Stationen in unseren Stadtvierteln 
etwas vom Leidesweg Jesu und erfahren, wer ihm 
beigestanden hat. Der Weg dauert etwa eine gute Stunde. 
Eine Einladung an alle Familien und alle die sich 
angesprochen fühlen, diesen Weg in Gemeinschaft zu 
gehen. Wir enden mit einer Kreuzesanbetung vor dem 
evangelischen Gemeindehaus in der Angerstraße 77. 
Im Anschluss an den Familienkreuzweg kann jeder in Stille, 
als Familie, im Freundeskreis oder allein diesen Kreuzweg als 
interaktiven Kreuzweg gehen und sich dabei die Zeit 
nehmen, die man braucht. An den Stationen finden Sie 
Gebete und Impulse für die Station. Der Kreuzweg kann von 
12.00 bis 16.00 Uhr abgelaufen werden. 
Den Weg und die Orte der Stationen, können Sie sich auf der 
Homepage der Evangelischen Kirchengemeinde in 
Urdenbach www.evku.de voraussichtlich ab Donnerstag, 
den 28. März, herunterladen. 

Jahreshauptversammlung der „Freunde und Förderer der 
Pfarrgemeinde Herz Jesu e.V.“ 
Die Mitglieder- und Jahreshauptversammlung der „Freunde 
und Förderer der Pfarrgemeinde Herz Jesu e.V.“ ist am 
Donnerstag, den 4. April 2024, um 19.00 Uhr im Anbau des 
Pfarrhauses in Urdenbach. Alle Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 



Agape nach der Feier der Osternacht 

Liebe Gemeinde,auch in diesem Jahr feiern wir wieder 
Agape im Anschluss an die Osternachtfeiern: 
In Urdenbach treffen wir uns zur Agape im Jägerhof. Gerne 
können Speisen zum Segnen mitgebracht werden. 

In Benrath laden wir zur „Agape im neuen Format“ unter 
dem Kirchturm in St. Cäcilia ein. Auch hier können Speisen 
zum Segnen mitgebracht werden. Wir freuen uns auf Sie! 

Erstkommunion am 13. und 14. April 

Am Wochenende 13. und 14. April, feiern wir in unserem 
Seelsorgebereich die Erstkommunion. 55 Mädchen und 
Jungen, im Alter von acht bis zehn Jahren haben sich seit 
November auf diesen Tag vorbereitet. Die 
Erstkommunionmessen sind am Samstag, den 13. April, um 
11.00 Uhr und am Sonntag, den 14. April, um 09.30 Uhr 
jeweils in Herz Jesu. 

Wir wünschen allen Erstkommunionkindern, … 

…, dass sie einen besonderen Tag erleben, an den sie sich 
gerne zurückerinnern. 

…, dass sie durch die Begegnung mit Jesus im Mahl gestärkt 
werden.  

…, dass sie diese Erfahrung noch oft in ihrem Leben erleben 
und spüren dürfen. 

Ein       -licher DANK gilt den elf Katechetinnen und 
Katecheten, die mit den Gruppen auf dem Weg der 
Vorbereitung waren. Es war eine spannende und erfüllte 
Zeit, die aber auch viel Geduld und einen langen Atem 
brauchte.  

Wenn Sie wissen möchten, welche Kinder zur 
Erstkommunion gehen: An den Schriftenständen liegen ab 
dem Osterwochenende die Namenslisten der 
Erstkommunionkinder aus. Es ist schön, wenn Sie die 
Kommunionkinder und ihre Familien mit ihrem Gebet an 
und um diesen Tag begleiten und sie sich durch Sie getragen 
fühlen dürfen. Vergelt´s Gott! 

Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin- 

Sommerlager der Messdiener:innen 

Liebe Messdiener:innen, interessierte Freundinnen und 
Freunde und Kommunionkinder, 
habt Ihr Lust auf zwei Wochen Spaß mit Euren Freundinnen 
und Freunden? Dann meldet Euch an für das Sommerlager 
der Messdiener:innen vom 4. bis 16. August 2024 in der 
Nähe von Heilbronn! 
Bei Fragen schreibt uns gerne eine Mail an: 
messdiener.kkbu@outlook.com. Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Messdiener:innen-Gemeinschaft 

Ehemaligentreffen der Messdiener:innen 

Herzliche Einladung zum Ehemaligentreffen der 
Messdiener:innen Benrath-Urdenbach am Samstag, den 
13. April, um 19.00 Uhr im Cäcilienstift ein. Fürs leibliche 
Wohl ist gesorgt. Ihr braucht also nur gute Laune und ein 
wenig Zeit mitbringen 😊. 

Anmelden könnt Ihr Euch bis zum Sonntag, den 31. März, 
unter messdiener.kkbu@outlook.com. Erzählt gerne weiter, 
dass wir ein Ehemaligentreffen veranstalten – je mehr 
kommen, desto besser wird´s :). Wichtig: Eingeladen sind 
alle ehemaligen Mesdiener:innen, die im Jahr 2000 oder 
später in unseren Gemeinden aufgenommen wurden! 
Herzliche Einladung! Eure Messdiener:innen-Gemeinschaft 

Veröffentlichung Jahresabschluss 2022 Herz Jesu 

Im Pastoralbüro Benrath (Hauptstraße 12 – 
40597 Düsseldorf) kann vom 12. bis 26. März zu den 
Öffnungszeiten der Jahresabschluss für die Kirchengemeinde 
Herz Jesu für das Jahr 2022 eingesehen werden. 

Die Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka 
am Donnerstag, den 28. März, ENTFÄLLT 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine engagierte, selbständige, erfahrene stellvertretende 
Kita-Leitung (d/m/w) in Vollzeit (39 Stunden) 

für unser fünfgruppiges katholisches Familienzentrum 
St. Cäcilia, Am Mönchgraben 47, 40597 Düsseldorf 

Die ausführliche Stellenanzeige mit allen Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.kkbu.de/aktuelles-events/stellenausschreibungen/  

Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail an unsere Verwaltungsleitung Gabriele Becker unter 
Gabriele.Becker@Erzbistum-Koeln.de.  

Fragen 
beantwortet Ihnen Frau Becker jederzeit gerne unter 
Gabriele.Becker@Erzbistum-Koeln.de und 0211 700 87 84. 

Impressum und Kontakt: 

Herausgeber: 
Kath. Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach,  
Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf, www.kkbu.de 

Redaktion: Pfarrer Thomas Jablonka (verantwortlich), 
die Mitarbeitenden des Pastoralbüros, 
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